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Amrei ( ämmer wie abweſend

Neut ' vorm Jahr . . . heut ' vorm Jahr

Krappenzacher Gum Bodelbauer

Jetzt geh ' , tu ' die hundert Taler verſchreiben ,

Dann geht ' s dem Johannes wie ' m Dami bereits —

lacht)
Der kriegt auch ſein Kreuz !

lachend ab in ſein Haus — Rodelbauer ab in ſein Baus

D mi der da und dort hinſah , für ſich

Die Roſel nirgends zu ſehn .
(zu Amirei)

Ja , ſag ' , was iſt denn mit dir g' ſchehnd
Du biſt ſo . . ich weiß nit

Bäurin !—Amrei (aufſtehend , raſch) Da guck ' , di

Dritte Szene .

Vorige. Die Rodelbäuerin

8e äuerin . Grüß Gott , Dami !

[ Dami. Grüß Gott , Bäurin !

Bäuerin 6u Amrei) . Bin froh , daß du ſchon daheim !

Mächtig viel Arbeit gibt ' s !

Amrei . RKomm ' ſchon !

Bäuerin (vertraulich )

Weißt warumd Beut ' kommt für die Roſel ein Freier !

Amrei (äberraſcht, mit Blick auf Dami) . Bäurin , wasd 7

Dami ſtiefbetroffen , für ſich). Für die Roſel ein Freier ddl !

Bäuerin . Drum komm ' jetzt nur g' ſchwind !
(bemerkt, daß Amrei verbunden iſt)

Was haſt denn , Kindd

Amrei (die immer bekümmert auf Dami ſieht),

Ah nix .. . heut ' Nacht
Der kalte Wind

Der hat mir ' s ' bracht . . .

8 iſt ja ſchon gut ! (will das Tuch abnehmen) .



Bäuerin dbindert ſie).

Nein , halt ' dich nur , daß ' s ganz vergeht .. .

Jetzt komm ' , weiß nit , wo der Ropf mir ſteht ! (ab)

Amrei (folgt der Bäuerin ein paar Schritte ; wie dieſe in die Cüre tritt
läuft ſie raſch zu Dami und legt ihm die Hand auf die Schulter ;
leiſe, mitleidig ) .

Armer Dami . . . die Roſel .

D mi (faſt rauh) .

Geß bitt diet ; sekk

Amrei (tröſtend).

Ich glaub ' s nit . . mit ' n Beirat ' n hat ' s ja noch Seit . .

aneent

Amrei (wvehmütig) . Du tuſt mir ſo leid . . .
(geht, wendet ſich nochmals um, dann ab)

D a mi (allein, bitter , wehmütig ) .

Ein Freier für die Koſel na ja . na ja
„ Wenn ich wiederum komm ' ,

Komm ' ich recht zu dir ,

Und dann tu ich dich küſſen ,
Und das ſchmeckt ſo ſüße

—“

(lacht bitter auf, geht ; nachdem er ſchon beinahe ab iſt, wendet er ſich
nochmals um, erblickt Roſel, erſchrickt und bleibt ſtehen)

Vierte Szene .

Dami. Boſel (als einfachſte Magd gekleidet).

O ſe (fährt zuſammen) . Der Dami !

9

8

ꝗ m i (hintenſtehend ) .

Wünſch ' gut ' n Tag ! Will nit ſtören . . .

Naſt kei ' Seit zum Verlier ' n,
Will dir zum Bräutigam nur gratulieren . . .

Roſel (eilt auf ihn zu).

Dami , ich bitt ' dich . . . red ' nit ſo . . . ( ehnt ſich an ihn)

Ich hab ' dich lieb . . .

Und wärſt du ein Bauer , hätt ' ſt Bof und Geſpann ,

Ich wüßt ' mir keinen lieberen Mann !

Doch ſo . . . Dd! Leb ' wohl und leb ' wohl !
(gibt ihm die Hand) .
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